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Halke und Umgegend
Halle 4 Januar

Mozarts moll Meſſe
Erſte Aufführung in Halle a S durch die Singakademle

am 19 Januar
Wegen der Meſſe hat es ganz ſeine Richtigkelt es iſt mir

nicht ohne Vorſatz aus der Feder geſchoſſen ich habe es in
meinem Herzen wirklich verſprochen und hoffe es auch wirklich
zu halten Bum Beweis aber der Wirklichkeit meines Ver
ſprechens kann die Partitur von der Hälfte meiner Meſſe dienen
welche noch in der beſten Hoffnung dallegt So ſchrieb Mozart
am 4 Januar 1783 von Wien aus an ſeinen Vater in Salzburg
Er hatte während der Zeit ſeiner Verlobung in ſeinem Herzen
das Gelübde getan wenn er zum erſten Male mit ſeiner jungen
Frau Conſtanze nach Salzburg käme daſelbſt eine neue eigens
zu dieſem Zwecke komponierte Meſſe zur Aufführung zu
bringen Leider ſollte dieſer Plan nur zum Teil zur Aus
führung gelangen denn als Mozart mit ſeiner Gattin wirklich
in Salzburg eintraf war von der Meſſe nur das Kyxvie
Gloria Sanctus und Benedietus fertig Das Oredo war
Bruchſtück geblieben und das Agnus Dei überhaupt nicht in
Angriff genommen Trotzdem brachte Mozart die Meſſe unter
Ergänzung der fehlenden Teile durch Stücke aus ſeinen früſzeren
Meſſen am 25 Auguſt 1783 in der Salzburger Peteiskirche zur
Aufführung wobei ſeine junge Frau die Sopranvpartie ſang
Die Abſicht das Werk noch nachträglich zu vollenden mag eine
Zeit lang beſtanden haben zur Ausführung iſt ſie dagegen
niemals gelangt Wohl hat ſich Mozart zwei Jahre darauf
1785 der Meſſe wieder erinnert aber nur um zwei ihrer Sätze
das Kyrio und Gloria zu ſeinem italieniſchen Oratorium
Dayläde penitente zu verwenden einer Arbeit die gleich den
meiſten ihres Schlages nach kurzer Friſt der Vergeſſenheit
anheimfiel Es iſt tief zu bedauern daß die Meſſe ſelbſt zunächſt
auf lange Zeit ebenfalls verſchwand Selbſt am Anfang des
19 Jahrhunderts als der Ruhm des Kirchenkomponiſten Mozart
ſeinen Höhepunkt erreichte als ſein Requlem alle ähnlichen
Kompoſitionen in den Hintergrund drängte iſt es keinem der
zahlloſen Mozartverehrer in den Sinn gekommen das allgemeine
Intereſſe wieder jenem verſchollenen Werke zuzurwenden Erſt
118 Jahre nach der erſten Aufführung im Jahre 1801 ſtellte ſich
der ſeitdem verſtorbene Dresdener Hofkapellmeiſter Alois
Schmitt einer der gewiegteſten Mozartkenner die Aufgabe
das Werk ſtilgerecht zu ergänzen und dem modernen Kunſtleben
wiederzugewinnen Jn ſeiner Bearbeitung erlebte die moll
Meſſe am 83 April 1901 im Dresdener Mozartverein eine
glänzende Auferſtehung und hat ſeitdem ihren Weg nach allen
größeren deutſchen Kunſtzentren gefunden

Ergänzungen unvollendet gebliebener älterer Werke werden
ſtets einen mehr oder minder problematiſchen Charakter tragen
und es gibt Puriſten genug die ihnen von vornherein jede Be
rechtigung abſprechen Vor allem handelt es ſich um die Be
antwortung zweier Grundfragen nämlich ob der vorliegende
Torſo wirklich Kunſtwert genug beſitzt daß ſich eine Ergänzung
überhaupt als ein Bedürfnis erweiſt und zweitens ob der Er
gänzer imſtande iſt ſeiner Aufgabe nach der Seite des Stils
Geſchmacks und der Pietät gerecht zu werden Die erſte Frage
muß hinſichtlich des Mozartſchen Werkes ohne weiteres bejaht
werden Schon allein um der drei Sätze Gratias Qui tollis
und Benedictus willen verdiente das Werk der Vergeſſen
heit entriſſen zu werden Dieſe drei Sätze erheben ſich
turmhoch über das Niveau der dramatiſchen Kirchenkompoſition
hinaus und zeigen Mozart als würdigen Nachfolger Bachs und
Händels deren Werke er gerade damals beſonders intenſiv
ſtudierte Aber auch in den übrigen Sätzen bekundet ſich das
Beſtreben den Umfang ſowohl wie den Gedankeninhalt der Meſſe
zu erweitern und zu vertiefen Man kennt den unkirchlichen
leichtfertigen Geiſt der unter der Aegide J A Haſſes in die
Kirchenmuſik des damaligen Wien eingezogen war Es ging in
dieſen Meſſen zum großen Teil noch weit fideler und weltlicher
zu als in den gleichzeitigen Opern ein Geiſt von dem auch
die Haydnſchen und die früheren Meſſen Mozarts nicht frei ge
blieben ſind Nach dieſer Richtung hin bildet unſere mol
Meſſe einen entſchiedenen Fortſchritt Freilich vollſtändig dem
Banne der Tradition ſich zu entringen wie er es ſpäter im
Requiem getan hat vermochte Mozart auch in dieſem Werke
noch nicht Gleich das Laudamus te ein Sopranſolo mit
Koloraturen und Trillern iſt eine Konzeſſion an die damalige

Reuilleton
Nachdruck verboten

Aus dem baltiſchen Rußland
Von Otto Leonhardt

Der Brand der das ruſſiſche Rieſenreich heimſucht hat
auch die friedlichen Gefilde der Oſtſeeprovinzen erreicht und
mit verdoppeltem Anteile beobachten wir die Vorgänge am
baltiſchen Geſtade Jſt es doch der äußerſte Vorpoſten
deutſcher Kultur gegen Nordoſten hin iſt es doch die
Brücke zwiſchen dem Germanentum und dem Slawentum
um deren Schickſal es ſich hier handelt Jm Süden be
rührt die baltiſchen Provinzen das große ſlawiſche Sumpf
land Litauen und auch in die ruſſiſchen Oſtſee
provinzen hinein reicht noch dieſe Formation des Sumpf
iandes Dann aber geht ſie in die der baltiſchen Seenplatte
über und ſo ſteht das baltiſche Rußland ſchon ſeinem
äußeren geographiſchen Bilde nach mit dem Slawenlande
und mit dem äußerſten Teile deutſchen Landes gleicherweiſe
in Verbindung Schon ſind die Uebergänge zwiſchen den
Jahreszeiten hier nicht mehr ſo zart wie bei uns aber noch
iſt auch ihr Wechſel nicht ſo ſchroff wie im eigentlichen
Lande des Reiches des Zaren So von der Natur ſelbſt zu
einem Lande des Ueberganges geſtempelt war das Balten
land der Schauplatz wo das vordringende Deutſchtum
auf eine ureingeſeſſene Bevölkerung ſlawiſchen und
finiſchen Charakters ſtieß und in harter Arbeit
die Segnungen einer überlegenen Kultur mitteilte
oder auch aufnötigte Erwägt man den rein nume
riſchen Anteil der Deutſchen an der Bevölkerung der
Oſtſeeprovinzen ſo erſcheint die Berechtigung von den
deutſchen Oſtſeeprovinzen ar ſprechen c täh denn
dieſer Anteil geht über acht Prozent der Geſamtbevölkerung
kaum hinaus Blickt man aber auf das was dieſe Pro
vinzen ſind auf die Spuren und den Charakter der Kultur
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Opernnmiſik die dem modernen an Bach und Beethoven
geſchulten Ohr fremdartig genug klingt Selbſtverſtändlich
würde es einen gänzlichen Mangel an hiſtorlſchem Verſtändniſſe
bedeuten wollte man daraufhin alle derartigen Sätze mit mit
leidigem Lächeln verwerfen Der Meßtext hat ſeit den älteſten
Zeiten für die denkbar verſchiedenſten Auffaſſungen der Kom
ponkſten Raum geboten und es darf uns deshalb nicht wunder
nehmen wenn Mozarts Auffaſſung da und dort von derjenigen
Bachs und Beethovens abweicht Ein inſtruktives Beiſpiel hier
für bietet das Et incarnatus est die Schilderung des Geheim
niſſes von Chriſti Menſchwerdung Bach Beethoven und die
neueren z B Bruckner legen hier mit ihren myſteriöſen
Klängen die alle Schauer der Ahnung von etwas Gebeimnis
vollem in uns wachrufen den Hauptnachdruck auf das Wunder
bare Rätſelvolle des Myſteriums Ganz anders Mozart Jn
ſeiner naiven Seele erwecken jene Worte alsbald die uns allen
von Kind auf vertrauten Vorſtellungen vom Jeſuskind in der
Krippe von den Hirten den Heiligen drei Königen und ſo ſchreibt
er einen paſtoralartigen Satz zu dem eine Sängerin ſchöne und
innige Melodien mit Koloraturen ſingt

Die Ergänzungen die Schmitt vorgenommen hat ſtammen
teils aus den beiden Meſſen in dur Köchel 262 und 337 und

moll K 132 teils ſind es einzelne Kirchenſtücke die zu ver
ſchiedenen Gelegenheiten von Mozart komponiert wurden Am
Schluſſe lenkt Schmitt dem Beiſpiel Süßmachers im Requiem
folgend wieder in den Anfang der Meſſe zurück Gegen die
Methode dieſer Ergänzungen wird niemand Bedenken erheben
der weiß mit welcher Freiheit unſere alten Meiſter ihre Muſik
wieder zu verwerten pflegten Bachs moll und die vorliegende
Meſſe ſind klaſſiſche Beiſpiele dafür Der Vollender des
Mozartſchen Requiems ging ſogar noch einen guten Schritt
weiter indem er einen Tell des Fehlenden aus ſeinem eigenen
geiſtigen Beſitz ergänzte Schmitt hat Pietät und Stilgefühl
genug beſeſſen um nicht aus dem durch ſeine Vorlage gezogenen
Rahmen zu fallen

Oft iſt die Frage aufgeworfen worden wie ſich dieſe Meſſe
zum Requiem verhalte Um ſie beantworten zu können muß
man ſich den Unterſchied in den äußeren Verhältniſſen unter
denen beide Werke entſtanden vergegenwärtigen Die Meſſe
entſtand zu einer Zeit da Mozarts Genius ſich eben mit der
Entführung zu ſeiner vollen Höhe emporzuſchwingen begann da
er ſelbſt die Bruſt von ſeinem Eheglück geſchwellt der Zukunft
wieder mit froher Hoffnung entgegenſchaute Er hat denn auch
ſelbſt wie Niſſen berichtet dieſes Werk ganz beſonders lieb
gehabt Als er das Requiem ſchrieb war er bereits vom Tode
gezeichnet ein Mann der mit wehmütiger Reſignation auf ein
an äußeren und inneren Kämpfen und Enttäuſchungen über
reiches Leben zurückblickte Er wußte nur zu wohl daß er
damit ſein eigenes Totenlied ſang und er tat es denn auch mit
der ganzen ergreiſenden Jnbrunſt ſeines reichen Künſtlerherzens
Fehlt aber darum auch dem früheren Werke dieſer erſchütternde
perſönliche Zug ſo iſt dieſer Torſo doch ein bleibendes Denkmal
ſeiner hohen Kunſt Unſere modernen Komponiſten ſind nicht
eben ſehr freigebig mit Kirchenmuſitk um ſo erfreulicher erſcheint
es alſo wenn uns ein ſolches hervorragendes älteres Tonwerk
neu gewonnen wird mit deſſen Einſtudierung ſich die Sing
akademie ein dauerndes Verdienſt erwirbt H A

Der neue Halleſche Bürgerverein
Als die Stadtverordnetenwahlen ihr Ende erreicht hatten lag

die Frage wegen der Gründung eines großen allgemeinen
Bürgervereins nahe und ihr wurde auch im Hinblick auf die
Notwendigkeit der Errichtung eines ſtarken widerſtandsfähigen
Bollwerks gegen die Sozialdemokratie in einem längeren
Artikel in der Saale Zeitung das Wort geredet Die Be
ſtrebungen die auf Gründung eines großen ſtädtiſchen Bürger
vereins hinausliefen ſind jetzt ſchon von gutem Erfolg geweſen
Jm Laufe dieſes Monats noch kann in einer entſprechenden
größeren Verſammlung ein ſolcher Verein gegründet werden
Er nennt ſich kurz und volkstümlich Halleſcher Bürger
verein Die Statuten ſind entworfen Die Paragraphen 1
2 und 4 die weſentlichſten lauten

1 Der Verein will die Teilnahme für ſtädtiſche Angelegenheiten
anregen und wachhalten Er erſtrebt die Wahrung der Jntereſſen
der Mieter und Vermieter und macht es ſich zur Aufgabe die
Annäherung der verſchiedenen Berufsſtände zu ſördern Er will
dafür ſorgen daß die Stadtverordneten tunlichſt aus den Wählern
der Abteilungen hervorgehen von denen ſie zu wählen ſind und
daß die Wähler der einzelnen Abteilungen ihre Kandidaten ſelbſt

in ihnen ſo verdienen ſie allerdings die Bezeichnung deutſcher
Länder vollauf Die ſchönen Städte deren dieſe Provinzen
ſich rühmen Reval das baltiſche Lübeck Dorpat die
liebliche Muſenſtadt endlich das blühende und kräftige
Ri Se alle dieſe Städte die an Eigenart an Kulturcharakter
an Traulichkeit und rüſtiger Tatkraft im weiten ruſſiſchen
Reiche ihresgleichen nicht mehr finden ſie ſind deutſcher Hände
Werk und deutſch iſt noch heut trotz aller Gewaltmaßregeln
blinder Ruſſifizierungspolitik der Charakter der Maſſe ihres
Bürgertums Draußen auf dem Lande aber ſitzen die zahl
reichen deutſchen Edelfamilien auf jenen weiten und ſchönen
Gütern wo die Gaſtfreundſchaft und froher Lebensgenuß zu

auſe ſind und aus mehr als einem dieſer ſtattlichen baltiſchen

Edelſitze ſind Männer und Frauen hervorgegangen die die
Ehre deutſchen Namens gemehrt haben Noch heute ſind nach
wie vor gewiſſe Kulturelemente des ländlichen Lebens in der
Hand der Deutſchen ſo pflegt der Landarzt in der Regel
ein Deutſcher zu ſein und ſo bilden die Deutſchen auch einen
großen Teil unter den Landpaſtoren Das Paſtorat
pflegt außerhalb des Ortes zu liegen mit erheblichem Grund
beſitze ausgeſtattet zu ſein und ſo ſelbſt wieder einem kleinen
Rittergute zu gleichen So iſt gleichſam das Kulturgerüſt
des Landes Städte Adel Jntelligenz deutſch aber das
ausfüllende maſſige Mauerwerk des Baues das iſt lettiſch
oder eſthniſch Man trifft wohl hier und da auch mal
auf deutſche Bauernkolonien ſo ſitzen z B im ſüdöſtlichen
Livland in der Gegend von Fehteln ſchon ſeit 130 Jahren
rheiniſche Bauern in der Kolonie Hirſchenhof und

eiraten mit Letten ſind noch heutigen Tages unter dieſen
Rheinländern denen es gut geht und deren Dorf von
deutſcher Sauberkeit und Ordnung erzählt verpönt Das
iſt das alte Bewußtſein des urſprünglichen Kulturvolkes
allein es wäre ganz verkehrt den lettiſchen Bauern im Ver

zu dieſen deutſchen Koloniſten unbillig zu verkleinern
n nur wider

willig empfangen haben heute jedenfalls kann man
ihm Knltur nicht abſprechen Meiſt des Leſens und
Schreibens kundig hält er Haus und Familie ſauber und
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beſtimmen 2 Mitglied kann jeder Bürger der Stadt Halle a S
werden der auf nationalem Voden ſteht im Beſitze der bürger
lichen Ehrenrechte iſt und das 24 Lebensjahr vollendet hat
4 An regelmäßigen Beiträgen ſind halbjährlich mindeſtens 25 Pfa
oder jährlich 50 Pfg im voraus zu entrichten Die Einziehung
der laufenden Beiträge erfolgt durch Vertranensmänner die der
Vorſtand beſtellt Das Vereinsjahr fällt mit dem Kalenderjahr
zuſammen

Stadtrat und Stadtſhudikus Der Maglſtratsaſſeſſor Kurth
aus Kiel iſt an Stelle des Herrn Winter nicht wie man vielfach
glaubt als neuer Stadtſyndikus gewählt worden ſondern ledig
lich als beſoldeter Stadtrat Ueber die Arbeitseinteilung der
Stadträte beſtimmt nicht das Stadtverordneten Kolleginm wohl
aber der Magiſtratsdirigent der Oberbürgermeiſter oder vom
1 April ab der neue Erſte Bürgermeiſter Ob Herrn Kurth
das Reſſort des Stadtſyndikus zuerteilt wird ſteht noch dahin

Einzelnen u die jetzt Herr Stadtrat Winter inne
hat kann Herr Kurth noch nicht vorſtehen ſo z B kann er
nicht das Amt eines Vorſitzenden des Gewerbe und Kaufmanns
gerichts das bisher Herr Stadtrat Winter verwaltete ein
nehmen weil jener das vorgeſchriebene Mindeſtalter von 30
Jahren noch nicht erreicht hat Wahrſcheinlich tritt da anHerrn Winters Stelle Herr Stadtrat Walger der ſchon jetzt
erſter Stellvertreter vom Vorſitzenden des Gewerbe und Kauf
mannsgerichtes iſt

Marien Kirche Der Gottesdienſt zu Kaiſers Geburtsag findet
abwechſelnd in der Markt und in der Domkirche ſtatt in dieſem

ahr in der Marktkirche Als Feſtprediger fungiert diesmal der
berpfarrer von St Georgen on den 965 Kirchſitzen ſind

zurzeit etwa 300 vermietet es fehlt alſo an freien Sitzplätzen
nicht Durch den verſtorbenen Kommerzienrat Böttcher iſt der
Marktkirche eine Summe als Vermächtnis überwieſen worden
die vorausſichtlich auf Anbringung von drei neuen bunten
Fenſtern nach Art der jetzt an der Nordſeite der Kirche ſchon
befindlichen verwendet werden wird zur Zierde des Gotteshauſes
und zu dankbarem Gedenken an den Stifter
Auszeichnung Der Profeſſor der Theologie Loofs erhielt den

Roten Adlerorden 3 Klaſſe mit der Schleife
Jſadora Duncan kommt wieder Die bewunderte Meiſterin

altklaſſiſcher Tanzkunſt hat ſich entſchloſſen noch einmal in dieſem
Winter in Halle gufzutreten Der enthuſiaſtiſche Erfolg ihres
erſten Abends am 29 Sept v J wird noch in vieler Erinnerung
ſein Die Tanzkünſtlerin tritt am 17 Januar in den Thalia
ſälen auf Der Vorverkauf bei Heinrich Hothan hat begonnen

Zoologiſcher Garten Das für morgen angekündigte Geſell
ſchafts Konzert des e Tonkünſtler Orcheſters ſ Jnſerat
wird wie das am 27 November veranſtaltete ein ſehr gewähltes
Programm bringen Wir erwähnen daraus die Othello
Fantaſie von Ernſt Violin Solo Herr Konzertmeiſter Laurenz
Korb die Polonaiſe Nr 2 von Liſzt eine Serenade von Volk
mann für Streich Orcheſter mit Cello Solo Herr Colditz und
die Arie Er liebt mich aus der Oper Das Glöckchen des
Eremiten die Frl Emmy Weinſchenk außer einer Anzahl
anderer Lieder zu Gehör bringt
Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Büller
ſpielt morgen zum zweiten Male den Freiherrn von Hochſattel indem neuen Snſiſpiei Die von Hochſattel Für Sonnabend
iſt Halésvys große Oper Die Jüdin angeſetzt als Kardinal
wird der Baſſiſt Hugo Leman noch ein drittes Gaſtſpiel ab
jolvieren Beamtenkarten ſind gültig Am Sonntag nachmittag
geht zu ermäßigten Preiſen der Freiſchütz in Szene

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Schönthans Schwabenſtr eich gelangt am Freitag zur Dar
ſtellung Am Sonnabend wird Die Haubenlerche in
Szene gehen Die nächſte ExtraVorſtellung zu Einheitspreiſen
bringt am Sonutag nachmittag Jbſens Geſpenſter

Aerzte und Krankenkaſſen Vor kurzem brachten hieſige
geknge einen Artikel unter dieſer Ueberſchrift in dem derorſtand des Ortskrankenkaſſen Verbandes Angriffe egen die
Aerztekammer der Provinz Sachſen und gegen die Vertrags
kommiſſion der Aerzte für den Regierungsbezirk Merſeburg er
hob Der Artikel war ſeinerzeit auch der Saale Zeitung zu
gegangen ſie ſah aber von der Veröffentlichung ab Wenn
hierunter die Entgegnung des Vorſtandes der Aerztekammer auf
die Auslaſſung folgt ſo wird damit einem wiederholten Erſuchen
gern Folge geleiſtet Um die für Aerzte wie Krankenkaſſen
gleich ſegensreiche Tätigkeit der Vertragskommiſſionen nicht
diskreditieren zu laſſen ſieht ſich der unterzeichnete Vorſtand
der Aerztekammer für die Provinz Sachſen veranlaßt die vor
Weihnachten in hieſigen Zeitungen unter obiger Marke ſeitens
des Vorſtandes des Halleſchen Ortskrankenkaſſen Verbandes an
der Tätigkeit des Vorſitzenden der Vertragskommiſſion für den
Regierungsbezirk Merſeburg Herrn Dr Herzau geübte Kritik
als unzutreffend zurückzuweiſen und ausdrücklich zu erklären daß
Herr Dr Hexzau in ſeiner Eigenſchaft als Vorſitzender der Ver
tragskommiſſion durchaus den Beſchlüſſen der Aerztekammer ent

ordentlich an ſeiner Eigenart zähe feſthaltend iſt er doch
dem Fortſchritte nicht unzugänglich Der Reichtum des
lettiſchen Stammes an ſchönen Volksliedern iſt bekannt
Jn Kurland hat es der lettiſche Bauer vielfach zu Bildung
und Wohlhabenheit gebracht je weiter gen Norden deſto
härter packt ihn das Leben an An Begabung kann ſich
ſein nördlicher Nachbar der Eſthe nicht mit ihm meſſen
er iſt ſtarrer unbeweglicher und daher auch der Kultur weit
unzugänglicher als der beweglichere Lette Wenig genug
haben Eſthe und Lette mit einander gemeinſam und nur
in der Abneigung gegen den alten Kulturbringer und Herrn
in der Abneigung gegen den Deutſchen begegnen
ſie ſich Die kurzſichtige Politik die der Eigenart der
boltiſchen Provinzen zu Leibe rückte hat auch in unſeliger
Verblendung das lettiſche Element gegen das Deutſchtum
auszuſpielen verſucht Wer Wind ſäet wird Sturm ernten
und heute ſtehen die Provinzen in Flammen des Aufruhrs
die von je die leiſtungsfähigſten die ſelbſtändigſten und in
gutem Sinne konſervativſten des Zarenreiches waren Der
Haß des Tſchin gegen alles was von Selbſtbewußtſein undJnitiative erfüllt iſt hat hier ſein Zerſtörungswerk trefflich

getan
Die weit verbreitete Vorſtellung daß es den baltiſchen

Provinzen an landſchaftlicher Schönheit gebreche iſt nicht
zutreffend Gegen ſie ſpricht ſchon die leidenſchaftliche
Heimatsliebe der Balten die ſich aus allen Teilen der Welt
doch wieder in ihr entlegenes Vaterland zurückſehnen Ein
heiteres Land kann man es freilich im allgemeinen nicht
nennen ſchon liegt jener Hauch von Schwermut über dem
Baltenlande der ſich nachher in Finland zu einer alles
durchdringenden Atmoſphäre verdichtet Zu dieſem etwas
melancholiſchen Charakter mag wohl beſonders in Livland
auch die große Feuchtigkeit der Luft beitragen die die Ver
anlaſſung bildet vaß es dort oft tagelang tröpfelt bis endlich ein energiſcher derſgiag o einſtellt und einen
Wetterwechſel herbeiführt An Sümpfen und Moräſten iſt
das Land reich Abzugsgräben entwäſſern die Felder auf
Dämmen laufen die Straßen Viele Hunderte von Seen
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iangwierigen Verhandlungen m
ehandelt und daß er wie immer ſo auch bei denre re S t dem Verbande der Halleſchen

Ortstrankenkaſſen alle ſeine Maßnahmen im vollen Einverſtänd
nis mit den übrigen Mitgliedern der Vertragskommiſſion wie
auch mit den Mitgliedern der ſeinerzeit zur Vertretung der

aleſchen Aerzteſchaft berufenen Sonderkommiſſion getroffen hat
agdeburg den 27 Dezember 1905 Der Vorſtand der LAerzte

kammer der Provinz Sachſen J V Dr Brennecke Sanitätsrat
Der vorſtebenden Erklärung der Aerztekammet der ProvinzSachſen lichen ſich die unterzeichneten Kommiſſionen voll

inbaltlich an mit dem Bemerken daß Herr Dr Herzan als Vor
ſitzender der Vertragskommiſſion nur die Forderungen vertreten
bat welche ihm in zwei Verſammlungen der Halleſchen Aerzte
ſchaft vorgeſchrieben worden ſind Halle a 30 Dezember 1905
Die Vertragskommiſſion für den Re r Merſeburg
Hr Schreyer Sanitätsrat Dr Vogel Geh Sanitätsrat Die
ärztlſche Kreiskommiſſion der Stadt Halle a S Dr Aldeboff
Dr Keil Dr Ulrich Dr M Böttger Dr Rocco Dr Urtel
Sanitätsrat Dr Fiſcher Dr Schuchardt Dr Zauſch

Geiſteskranker Am Mittwoch nachmittag gegen 6 Uhr irrte
ein anſcheinend dem Handwerkerſtande angehörender Mann
etwa einige 40 Jahre alt im Rathauſe umher nnd führte ver
worrene Reden Ueber ſeine Perſonalien konnte er keinerlei
Auskunft geben Der herbeigerufene Arzt Sanitätsrat Dr
Schreyer erklärte ihn für geiſteskrank und ordnete ſeine Ueber
führung nach dem Siechenhauſe an S ber

Unfall Jn der Gebr Graebſchen Furnier Schneidemäble kam
vorgeſtern der Arbeiter Buchöl ſchwer zu Schaden indem ihm
von der Schneidemaſchine beim Nachprüfen 4 Finger der einen

Hand glatt abgeſchnitten wurden St
alliſcher Wochenmarkt am 4 Januar Butter pro tückre Pfa Eier pro Mandel 1,40 1,50 Hühner

alte pro Stück 1,80 2,50 Hähne pro Stück 2,00 2,75 M
Tauben junge pro Stück 60 70 Pfg Gänſe pro Stück 5,00
bis 8,00 Enten pro Stück 2,50 3,50 Haſen pro Stück
3, 20 4,00 pro Keulen 1,20 1,50 pro Rücken 1,50 2,00

pro Läufchen 45 50 Pfg Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Faſanenhähne pro Stück 3,00 4,00 Fafanenhühner pro

Stück Aepfel pro Korb 2,75 4,00 pro Mandel0,30 1,06 Birnen pro Korb 2,50 4,00 M pro Mandel
40 90 Pfg Kartoffeln pro Zentner 2,503,00 5 Liter
25 30 Pfg Sellerie pro Stück 8 Pfg Rotkohl pro Stück

15 Pfa Weißkohl pro Stück 10 Pfg Grünkohl pro
Staude 6 Pfg Wirſingkohl pro Stück 8 Pfg Blumen
kohl pro Stück 20 40 Pfg Mohrrüben pro Mandel 19 15 Pfg,
Kohlrüben pro Stück 10 Pfg Zwliebeln pro Liter 10 Pfg
Kohlrabi pro Mandel 20 40 Pfa

Vereins und Derſammlungsnachrichten
Der Kindergottesdienſt des Hilfspredigers Schwahn wird am

Sonntag 7 Januar nachmittags 5 Uhr das Epiphanienfeſt in
der Georgenkirche feiern Herr Paſtor Käſtner aus Nietleben
hat ſich freundlichſt bereit erklärt von der Miſſion unter den
Heiden zu berichten Auch bei dieſer Feier an der noch einmal
die beiden Chriſtbäume erſtrablen werden ſind alle Gemeinde
glieder inſonderheit die Angehörigen der Kinder willkommen

Die ehemaligen Schüler des hieſigen Stadtghmnaſinums beab
ſichtigen regelmäßige zwangloſe Zuſammenkünfte in Halle ein
urichten Zu einer erſten ſolchen Zuſammenkunft wird vergl
nſerat auf Sonnabend den nach dem Kaiſer Wilhelm

eingeladen Da die Weihnachtsferien auch manchen Auswärtigen
nach Halle zurückgeführt haben der ein Wiederſehen mit ſeinen
ehemaligen Kameraden wünſcht ſo iſt zu hoffen daß die Ver
ſammlung zahlreich beſucht wird

Lehrerbildner Am 6 d find et hier die Jahresverſammlung
der Lehrerbildner der Provinz Sachſen ſtatt

Verein für Geſundheitspflege Naturheilverein Das Weih
nachts und zugleich auch Neujahrsvergnügen hielt der Verein
am Neujahrstage im kleinen Kaiſerſaale ab Lebhaſten Beifall
fanden Herr Rendant a D Hoppe als Rezitator Herr Breit
ſohl mit ſeinen drei Liedern für Baß Herr Heidenreich und
Frau ſowie Herr und Frau Henſchel Ein fröhlicher Tanz be
ſchloß den amüſanten Abend

Volksbildungsverein Am Sonnabend 6 Januagr veranſtaltet
der Volksbildungsverein in den Thalia Sälen ſein fünfzehntes
Stiftungsfeſt

Der Verein ehemaliger 47er von Halle und Umgegend bielt
am 2 Januar ſeine diesjährige Generalverſammlung im Reichs
kanzler ab Jn den Vorſtand wurden gewählt die Herren
Werkmeiſter H Schaaf Vorſitzender Seiler A Schmidt
Gaſtwirt W Richter Korpsdiener A Jenke Maurerpolier
R Kratz P Strömer K Dönau und E Strachauer Fahnen
träger wurden P Strömer und O Schmidt als Kaſſenreviſoren
fungieren K Kliebe H Heimann E Strachauer zum Ver
Bis grtawites gehören K Dönau Ch Neuſchel Fr Naglik

Schmidt Fr Hahn Das Vereinsvermögen beſteht in
rd 1500 M in bar und Jnventar Es wurde beſchloſſen am
7 Januar dem Geburtstage des Protektors des Vereins
Prinzen Ludwig von Bayern ein Glückwunſchtelegramm wie in
den anderen Jahren abzuſenden

c

tadtmiſſionshaus Vom 8 bis 18 Januar iſt jeden Abender r thhe Jeſus von Nazarett lautet
das Thema über welches am 7 Jannar abends 8 Uhr Herr
Kandidat Speemann im Stadlmiſſions auſe einen öffentlichen
Vortrag halten wird

StadtTheater 8 Januar
Die von Hochſattel

in 3 Aufzügen von Leo Walter SteinHuſttpiet im und Ludwig Heller

Gaſtſpiel des Charakterkomikers C W Büller
aſtſpiel des beliebten Charakterkomikers Carl Williamgilt nie diesmal das Schauſpielperfonal unſeres Stadt

theaters eine Novität einzuſtndleren und ſo hatte denn das
hieſige Publikum neben dem Genuß den ein Gaſtſpiel Büllers
mmer mit ſich bringt auch noch die Genugtuung nach längerer
Pauſe im Stadttheater wieder einmal ein neues Stück ſehen zu
können Leider war es mit der Novität nicht weit her Dieſes
ſogenannte Luſtſpiel Die von Hochſattel iſt ein ganz
banales Bübhnenſtück Die dürftige Handlung füllt kaum drei
Akte aus der Dialog iſt wenig amüſant die Hauptwitze beſtehen
in Judenſcherzen die einzelnen Figuren bieten abgeſehen von
der Haupiperſon dem alten Baron von Hochſattel nur geringes
Jntereſſe die ernſteren Szenen entbehren der charakteriſtiſchen
Färbung die luſtigen ſind etwas gar zu harmlos Nur wenn
man ſeine Anſprüche recht niedrig ſchraubt kann das Stück ge
fallen und nur ein Spiel wie das des Herrn Büller vermag
über die Armſeligkeit des Ganzen für Augenblicke hinweg
zutäuſchen und einzelne Epiſoden auf ein höheres Niveau zu
heben Es hat faſt den Anſchein als hätten die beiden Autoren
Leo Walter Stein und Ludwig Heller die Rolle des alten
Barons von Hochſattel Herrn Büller wie es im Theaterjargon
heißt auf den Leib geſchrieben und um dieſe Rolle herum das
ganze Stück ſo gut es eben ging aufgebaut Der Jnhalt des
Luſtſpiels iſt kurz folgender Ein in Standesvorurteilen be
fangener alter Baron Adalbert Freiherr von Hochſattel iſt im
Laufe der Jahre immer mehr verarmt und hat ſchlkeßlich mit
ſeiner Familie die vierte Etage des Hauſes beziehen müſſen in
dem ſein Geſchlecht ſeit mehr als hundert Jahren wobnte
während der Abkömmling des vor Zeiten im vierten Stock
hauſenden Antiquitätenhändlers Roſenſtock der Geheime Kom
merzienrat von Roſenſtock die erſte Etage inne hat und zugleich
Eigentümer des Hauſes und des ganzen Grundſtücks iſt Natür
licherweiſe betrachtet der alte auf ſeinen Geburtsadel ſtolze
nichtstuende Baron den reichen geadelten jüdiſchen Empor
kömmling als ſeinen perſönlichen Feind und weiſt jede
Berührung mit dieſem erwerbstüchtigen Manne aufs ent
ſchiedenſte zurück Jn dieſem Kontraſt beider Figuren liegt
die Komik des Stückes deſſen Grundmotiv ohne Zweifel
ein gutes Luſtſpielthema abgibt Die beiden Autoren haben
die übrige Handlung nun ganz nach bewährtem Schema gebaut
Der alte Baron hat einen Sohn Ulrich der ſich als Wagner
ſänger ausgebildet hat und am Beginn einer an Gold und
Lorbeeren reichen Laufbahn ſteht der Geh Kommerzienrat von
Roſenſtock hat eine Tochter Hedwig die als einziges Kind Erbin
ſeiner Millionen wird Selbſtverſtändlich verliebt ſich Hedwig
in den Wagnerſänger und ſie weiß auch durch ihr natürliches
Weſen und ihre weibliche Klugheit deſſen Gegenliebe zu ge
winnen Der alte Papa Kommerzienrat der zwar ſeinen Neffen
als Schwiegerſohn lieber geſehen hätte hat gegen die Ehe ſeiner
Tochter mit dem freiherrlichen Sänger doch nichts einzuwenden
und da auch Ulrichs Mutter und Schweſter deſſen Verbindung
mit Hedwig gutheißen ſo bleibt ſchließlich der alte Baron allein
als Opponent übrig Das Stück endigt damit daß Freiherr
Adalbert von Hochſattel ſeiner Familie die ihn in der Wohnung
ſich ſelbſt überlaſſen hat nachfolgt und zu den verhaßten Roſen
ſtocks hinuntergeht

Herr Carl William Büller gab den alten verſchrobenen
geiſtig ſchon etwas zurückgegangenen Baron von Hochſattel mit
den treffend gezeichneten Allüren alter Sonderlinge Das
ariſtokratiſche Weſen des geborenen Edelmanns kam in ſeinem
Spiel nicht ſcharf genug zum Ausdruck Sehr gut war ſein Spiel
in der en des Barons mit dem Kommerzienrat
im 2 Akt Auch die Epiſode am Frühſtückstiſch im 1 Akt brachte
er zu ergötzlichſter Wirkung Beſondere Anerkennung verdient
die immer gleich ſcharf prononcierte Sprechweiſe des vorzüg
lichen Darſtellers Des alten Barons verſchüchterte Gattin
Dorothea wurde von Frl Brandow angemeſſen verkörpert
Den jüngen lebensfriſchen Opernſänger Ulrich von Hochſattel
ſtellte Herr Rodins anſprechend dar Der farbloſen Figur
der Tochter Ehrengard nahm ſich Frl Wagner liebevoll an
Herr Sieg gab den geadelten Kommerzkenrat von Roſenſtock
aufs beſte Frau Laßner Hagedorn war als des Kommer
zienrats dünkelhafte bildungsprotzige Gattin Roſa vorzüglich
Beider Tochter Hedwig hatte in Fräulein Hollmann eine
paſſende Vertreterin Jn kleineren Rollen zeichneten ſich noch
Herr Nonnenbruch als Theateragent Herr Kaufmann
als Roſenſtocks Neffe und Herr Bruno als Graf Wilms aus
Das äußerſt zahlreiche Publikum ſpendete der Darſtellung be
ſonders Herrn Büller warmen Beifall Dr Ploch

ſind in den baltiſchen Provinzen verteilt und dieſe ſtillen
Seenſpiegel umkränzt von dunklen Wäldern die immer
wieder auftauchen und wie ein ſanftes Auge dieſes Landes
zum Himmel emporblicken gehören zu den Schönheiten des
baltiſchen Rußlands Zuweilen regiert die völlige Einſamkeit
in ihrem Reviere ſchöner aber ſind ſie wenn ein freundlicher
Edelſitz ſich in ihrem Waſſer ſpiegelt oder eine ſtattliche Ruine
an die Spuren der Vergangenheit erinnert Die Provinzen
ſind reich an prachtvollen Ruinen die an das Wirken der
deutſchen Ritter in dieſen Landen erinnern da iſt die wohl
erhaltene Ruine in Wenden die maleriſche Marien
burg die Trümmer des uneinnehmbaren Schloſſes zu

ellin Zuweilen erheben ſich ſolche Ruinen mitten im
ee denn für dies Land ſind die Seen geweſen was für

andere die Berge natürliche Stätten der Zuflucht und der
Verteidigung Zum Schmucke des Waſſers geſellt ſich der
des Waldes Hier gibt es noch rieſige Urwälder wo die

ichte ins höchſte Greiſenalter hineinwächſt um dann
chließlich an ihrem eigenen Alter zu ſterben wenn nicht

Blitz oder Sturm ſie brechen Jn dieſen weiten Bezirken
hauſen teilweiſe noch Wolf Bär und Elen Tritt man
aber dann aus dem Dunkel des Urwaldes hinaus ſo
blickt man auf weite liebliche Hügellandſchaften Denn die
baltiſchen Provinzen bilden keineswegs eine einförmige
Ebene ſondern ihre Bodenbildung iſt in einzelnen Teilen
von großer Mannigfaltigkeit und bietet Bilder von
einer S önheit die ſelbſt den Weitgereiſten entzücken
und an die berühmteſten Teile Deutſchlands erinnern
Zu dieſen Glanzpunkten des Landes gehört vor allem
die höchſt geſchmacklos und unzutreffend ſogenannte
livländiſche Schwei z Vom Turme der Burg
ruine zu Treiden blickt man über das weite Tal
der Aa dunkle Schluchten anmutige Hänge voll üppiger
Laubwaldung ſtimmungsvolle Ruinen und auf den ſtillen

luß ſelbſt der durch Wieſen und Wälder dahingleitet
Eine andere Perle baltiſchen Landes iſt das Perſetal
oberhalb Rigas mit dem nicht eben großartigen aber höchſt
maleriſchen Perſefall und der ſchönen Ruine Kokenhuſen
Doch es ſind die Schönheiten baltiſchen Landes nicht auf

dieſe einzelnen Punkte beſchränkt ſondern überall findet man
Bilder deren Reiz freilich nicht in der Großartigkeit liegt
ſondern in einer ſanften und harmoniſchen Stimmung bei
der Waſſer und Wald Ruinen und Siedelungen zu einem
eigentümlich ſanften und doch eindringlichen Mollakkorde
zuſammenklingen Sehr reizend fügen ſich in dieſe Land
ſchaft auch die kleineren Städte ein die gleichſam ein Teil
dieſer Natur zu ſein ſcheinen Ein Beiſpiel hiervon iſt das
unglückſelige jetzt ſo ſchwer heimgeſuchte Tukkum das ſich
mit ſeinen weißen ſauberen Häuſern ſo hübſch auf dem

eines weiten mit bewaldeten Hügeln und
öhen eingefaßten Talbeckens niedergelaſſen hat in deſſen

wieſenreichem Grunde ſich ein langgeſtreckter ſchmaler See
ausbreitet

Vertauſchen wir aber ſolche ſtille kleine baltiſche Stadt
die ihren ganz eigenen Zauber hat mit den großen Städten
des Landes ſo weht uns der Hauch einer bedeutenden Ver
gangenheit an Da ragen Schlöſſer und Burgen da
ſprechen ſtattliche Gildenhäuſer von altem Kaufmanngsfleiße
da zeugen mächtige Dome von deutſcher Kunſt Riga ob
wohl unter den großen alten Städten des baltiſchen Ruß
lands vielleicht die wenigſt maleriſche bietet doch von der
Seeſeite her den echten Anblick einer alten Hanſeſtadt jenes
Bild eines verankerten Schiffes deſſen Maſten die ſtattlichen
Kirchtürme ſind und der Turm von St Peter AltRigas
Wahrzeichen iſt der Hauptmaſt Stolz auf ehrwürdige und
ſchöne Vergangenheit darf Riga ſtolzer auf ſeine blühende
Gegenwart ſein die es ſeiner Tatkraft verdankt Mitau
in ſandiger flacher Gegend gelagert iſt eine ſtille Stadt
geworden aber wenn die Zeit des Johanniskontraktes ge
kommen iſt dann füllen ſich die Straßen mit dem Landadel
und der Kaufmannswelt Reizend liegt Dorpat in einer
Hügellandſchaft am Abhange des Embachtales aber alle
baltiſchen Städte übertrifft an Schönheit Reval in ſeinem
von Felſen umgebenen Tale überragt von dem ſchroffen
Felſen den Olaikirche und Schloß krönen So vereinigen

gegrn und Natur um dem Battenlande Schönheit zu
nden
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vermiſéhkes
Das Ergebnis des deutſchen Heringe im Jahre 1905

iſt zwar hinſichtlich der zutage geförderten Fänge wie derLok Anz berichtet gegen das Jahr 1904 zu cgeblieben
weiſt aber dafür trotzdem einen um 2 Millionen höheren Erlös
auf Die zehn deutſchen Herinagsfiſchereigeſellſchaften brachten
mit 161 Segelloggern 16 Dampfloggern 1 Motorlogger und
8 Dampfern 206,900 handelsüblich gepackte Tonnen Heringe an
leich 251,245 Kantjes Es wurden hierfür rund 7 MillionenPiart erzielt gegen 5 Millionen Mark für den 261,651 FKantjes

betragenden Fang des Jahres 1904 Dieſe große Preisdi erenz
iſt auf das infolge der Fleiſchnot andauernde Steigen der Preiſe
für Seefiſche zurückzuführen Leider ſind im Jahre 1905 zwei
Heringsiogger mit 35 Mann Beſatzung verloren gegangen und
zwar der Logger Burhave aus Elsfleth und der Logger
Tümmler aus Glückſtadt
Der Elbe Travekanal iſt eiſeshalber für alle Schiffe geſperrt

im Hafen von Lübeck wird eine Fahrrinne durch einen Eis
u offen gehalten und von den Schiffen die Eis Taxe

erhoben
Eine Gedenktafel für Ferdinand von Schill deſſen Heldentod

ſich in dieſem Jahre zum 100 Male jährt beabſichtigt die
Bürgerſchaft von Garz a O bei Gelegenheit einer Gedächtnis
feier zu enthüllen ebenſo ſoll eine Straße auf den Namen
Schills getauft werden

Streik Jn Mannheim ſind ſämtliche Getreide und Stückgut
Arbeiter der Rheinſchiffahrts G vorm Fendel wegen Nicht
annahme des neuen Lohntarifs in den Ausſtand getreten

Stellenloſigkeitsverſicherung Der kaufmänniſche Verein weib
licher Angeſtellter in Frankfurt a M hat einſtimmig die Ein
führung der Stellenloſigkeitsverſicherung beſchloſſen und den An
W angenommen für ihr Jnkraſttreten den 1 Juli 1907 feſtzu

etzen

Unglücksfall oder Verbrechen Seit mehreren Tagen iſt be
kanntlich der Direktor Schneider aus Biebrich verſchwunden
Wie fich nun herausgeſtellt hat iſt er in Mainz in Begleitung
eines Tagelöhners Oberhahn geſehen worden der ſofort ver
haftet wurde Der Hut des Direktors Schneider wurde nämlich
im Schloßgraben vorgefunden Ob ein Unglücksfall oder ein
Verbrechen vorlkegt iſt noch nicht feſtgeſtellt

Ein Bravourſtück Hoch oben auf dem Gipfel des Peters
turmes in München flatterte am Jahrhundertfeſte der Erhebung
Bayerns zum Königreich die weiß blaue Flagge Dazu ſchreiben
die Münch N Kühnen Wagemuts iſt der Brauer
Adlmaier an der Außenſeite des Turmes den Blitzableiter ent
lang hinaufgeſtiegen und hat am Krenze den Flaggenmaſt be
feſtigt Wie er ſchon oftmals bei feierlichen Anläſſen den Turm
der Auer Pfarrkirche erklommen und mit Kranz oder Fahne ge
ſchmückt hat ſo hat nun auch der Wagehals den Gipfel des
Petersturmes erklettert und dieſes Bravourſtückchen unter be
ſonderen Schwierigkeiten glücklich ausgeführt denn einesteils
bot das Blechdach des Petersturmes keinerlei Anhaltspunkte
andererſeits hat aber auch die große Kälte nicht gerade günſtig
bei der Beſteigung des Turmes gewirkt Der anerkennenswerte
Mut und die Entſchloſſenheit des Turmbeſteigers er iſt etwa
24 Jahre alt verdient Hochachtung

Folgen der Weinpantſcherei Die gegen den Reichstags
abgeordneten Sartorius anhängig gemachte Klage wegen Wein
fälſchung wird gegen den Verurteilten wie die Augsb Abend
zeitung mitteilt noch ein weiteres unangenehmes Nachſpiel
haben Wie die Sachverſtändigen übereinſtimmend angaben be
liefen ſich die Einkünfte des Beſchuldigten aus ſeinem Weingut
auf rund 100,000 M im Jahre während Herr Sartorius nur
10,000 M verſteuerte Die Steuerbehörden werden daher gegen
ihn wegen Stenerhinterziehung vorgehen

Praktiſche Bekämpfung der Schwindſucht Eine Geheimligagegen die Tuberkuloſe beſteht uach ſchweizeriſchen Blättern a

der Schweiz und zwar hat man ſich die Wirkſamkeit dieſer
Geheimliga ſo zu denken daß Brautleute oder deren Anverwandte
erſucht werden Ehen zu verhindern bei denen Erkrankungen
tuberkulöſer Art die Nachkommenſchaft gefährden würden

Ueber einen Kampf mit Wölfen wird dem Peſter Llopd aus
Szäßrégen berichtet Der Haduker Jnſaſſe Vaſo Cſobän befand
ſich in der Silveſternacht von der Stadt aus auf dem Heim
wege als er von zwei Wölfen angefallen wurde Ohne ſeine
Geiſtesgegenwart zu verlieren zog Cfobän ſein Meſſer und traf
damit einen auf ihn zuſpringenden Wolf ſo glücklich ins Herz
daß die Beſtie ſich überſchlug und tot niederſtürzte Das andere
kleinere Untier packte der Angefallene an der Kehle und ſchleppte
es ſo in das nahe Dorf wo es von den alarmierten Einwohnern
erſchlagen wurde

Schwarze Porken Auch in dem luxemburgiſchen Ort Düde
lingen ſind drei Fälle von ſchwarzen Pocken feſtgeſtellt

Eingeſtürzt Jn Genzano Provinz Potenza in Jtalien
ſtürzten geſtern abend zehn Häuſer ein Der Einſturz weiterer
Häuſer wird befürchtet Man nimmt an daß unter den Trüm
mern Perſonen liegen Von Potenza iſt Hilfe abgegangen

Große Kälte im Orient Jn den oſtaſiatiſchen Wilajets der
Türkei Erzerum Kaſtammoni und Sivas herrſcht nach dem
Tag ein ungewöhnlich ſtrenger Winter der großen Schaden

angerichtet und eine ganze Anzahl von Menſchenopfern gefordert
hat Viele Dörfer und mehrere Städte ſind durch den Schnee
gänzlich von jedem Verkehr abgeſchnitten der in manchen Ort
ſchaften über 3 Meter hoch liegt Beſonders ſtreng iſt der
Winter in den Gegenden des Wilajets Mamuret ul Aziz wo das
Tbermometer 12 Grad unter Null zeigt Derſelbe Froſt herrſcht
in der Provinz Aidin und in der Gegend von Eudemiſch Jn
den letztgenannten Ortſchaften hat man dieſe Woche mehrere
Bauern tot aufgefunden Man befürchtet daß dieſe außer
gewöhnlich ſtarke Kälte vernichtend auf die Waldungen der
Zltronen und Orangenbäume wirken wird die in den genanntenWilajets ſehr zahlreich ſind und einen der Hauptgegenſtände

ihres Handels bilden Sollte der Froſt anhalten ſo werden
auch die Olivenbäume vernichtet werden was für die erwähnten
den ein nicht wieder gut zu machendes Unglück bedeuten
vürde
Der Mißgriff eines Arztes Ueber einen bedauerlichen von

einem Arzte begangenen Mißgriff der in den hohen Geſell
ſchaftskreiſen der türkiſchen Reſidenzſtadt große Aufregung ver
urſacht und eine peinllche gerichtliche Verfolgung nach ſich ziehen
wird berichtet der Tag aus Konſtantinopel Die junge reizende
Gemahlin des Chefs der hieſigen Trambahnen Frau Perdicaris
ſtarb dieſe Woche unter einer allzu großen Doſe von Chloroform
die ihr bei der äußerſt ſchwierigen Entbindung von ihrem erſten
Kinde verabreicht wurde Der Direktor des britiſchen Kranken
hauſes Dr McClean war als erſter Arzt zugegen Drei andere
am Bosporus wohl bekannte Aerzte wurden ſpäter zur Hilfe be
rufen Dr McClean ſchlug die Verabreichung von Chloroform
vor da die Schmerzen der Dame unerträglich wurden Es
wurde jedoch konſtatiert daß dieſe an Herzſchwäche litt die drei
letzterwähnten Aerzte rieten deshalb aufs energiſchſte von der
Verabreichung dieſes Schlaſmittels ab Dr McClean jedoch
beſtand auf ſeinem Vorſchlag und nahm die ganze Verantwort
lichkeit auf ſich Demzufolge wurde das Schlafmittel verwendet
Das Ergebnis davon war daß Frau Perdicaris richtig einſchlief
um nie mehr zu erwachen Auch das Kind kam tot auf die Welt
Der arme vielgeprüfte Gatte der ſeine Frau vergötterte mußte
ſomit gebrochenen Herzens Weib und Kind gerade vor dem
Weihnachtsfeſte zur ewigen Ruheſtätte begleiten Nunmehr er
hebt Herr Perdicaris eine Anklage gegen den engliſchen Arzt
Die übrigen Aerzte verdammen einſtimmig die Handiungsweiſe
des letzteren Sie behaupten nicht nur daß Chloroform in dieſem
Falle nicht angebracht war ſondern daß es auch zu lange ver
wendet wurde Dr MecClean jedoch will ſein Vorgehen durch

erdicaris ſo wie ſo dendie Behauptung verteidigen daß Frauſchrecklichen Sam e
erzen hätte erliegen mäſſen
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hre I enGelegenheitskauf
verbindlich bis 19 JFannar

schöne dekorative Hyazinthen10 gläser mit 10 echten
Haarlemer Hyazinthen 95
2Wwiebein die jetzt trei
ben bald knospen und

blühen Prachtfarben M
dieser Hyazinthengläser 95mit 20 solcher Hya 9
zinthenzwiebeln eThüring Wetterhänser 98Pf

Birkenrinde Futterhaus V
dem Fenster aufzuhüngen 98 Pf

Vogelfutter dazu 39 Pf das Pfund
Vistkästen für das Freie fürStare Meisen Rotschwänzgehen und
andere Singvögel 85 Pf
Amerikan Trapperfalle die
beste für Ratten wilde Kaninchen
Marder Raubvögel 98 Pf

Gärtnereien Peterseim
Hoflieſferanten Erfurt
por Dieses Jahr sehr billig
Gemüsesamen Blumensamen Obstbäume Rosen
Hanptkatalog umsonst

Sarnbumnfssä on
Kiefern Rüiſcin Pappeln

Erlen und Nußbaum Nutzholz
Zum Selbſteinſchlage ſollen im Wege

ſchriftlichen Aufgebots folgende zur
Kgl Domäne Wettin a/S gehörigen
Hölzer verkauft werden
Los 1 etwa 35 km 70 jährige Kiefern

von 20 30 em Durchmeſſer im
Tannengarten

Los 2 im Mühlwerder ſtarke Rüſtern
von 30 80 em Dehm in 3 Loſen
2 a 1,1 ha mit etwa 310 fm

2b 0,9 a 2102 e 0,4 80Los 3 daſelbſt 7 Pappeln mit etwa
14 km an der Saale ferner am
alten Müblaraben 106 Rüſtern

45 fm 23 italien Pappeln
44 fmm 17 Schwarzpappelu
32 fm 28 Schwarzerlen

30 km 12 Walnnßbäume 4fm
Eſchen und Kopfweiden

m

Los 4 am neuen Müblgraben 58
junge Walunßbänme von 15
bis 25 em Dehm etwa 18 km

Auf die Loſe werden einzelne Gebote
und auch auf mehrere Loſe zuſammen
Gebote entgegengenommen die den
Preis ſür 1 km jeder Holzart unter
der Bedingung des Selbſteinſchlags
enthalten und zwar bis zum 15 Ja
nunar d Js an die Königliche Ober
ſförſterei in Schkeuditz unter der Auf
fchrift Domänenholz Verkauf Sie
müſſen die Erklärung enthalten daß
Bieter ſich den Verkauſs Bedingungen
unterwirſt Die Oberförſterei teilt die
Bedingungen gegen Abſchrifts Ge
bühren mit

Loſe 4 liegen am Sagleufer zur
direkten Verfrachtung in Flößen oder
Kähnen Los 1 3 km von Wettin mit
Hafen u Bahnhof Nähere Auskunft
ſowie Vorzeigung der Loſe durch Kal
Amtsrat H Meyer in Wettin

Schkeuditz den 3 Jannar 1905
Der Forſtmeiſter Westermeier
h Jn guter Geſchäftslage von Merſe

urgmit zwei Laden ſehr preiswert und
unter günſtigen Bedingungen zu
verkaufen Reflektanten erfahren
Näheres durch Paul Thlele
Bankgeſchäft Merſeburg

Gaſthof neugebaut in Bahuhof
ſtrahe unter ſehr günſtigen Bedin
gungen zu verkaufen 10,000 Mark
Anzahl Räh Gr Brauhausſtr 8

Bekanntmachung
Die Gewerbetreibenden im Bezirke der Polizeſ Reviere I bis IV ſowie

quf dem Wochenmarkte werden hiermit bengchrichtigt daß in der Zeit vom
15 September 1906 bis ea Mitte November 1906 hierſelbſt eine
techniſche Reviſion der Maße und Gewichte unter Zuziehung eines Eich
meiſters ſtattfindet

Da die bei dieſer Revifion etwa unvorſchriftsmäßig befundenen Maße
Wagen und Gewichte nach 83692 Reichs Strafgeſetzbuchs nicht nur der Ein
ziehnng unterliegen ſondern auch deren Eigentümer mit Geldſtrafe bis
zu 100 Mark oder mit Haft bis zu 4 Wochen zu beſtrafen ſind wird
anpfohlen die Maße e eichamtlich prüfen zu laſſen und wird hierzu für die
Gewerbetreibenden

im Bezirk des J PolizeiReviers die Zeit vom 1 bis 30 April 1906
im Bezirk des II PolizeiReviers die Zeit vom 1 bis 31 Mai 1906
im Bezirk des III Polſzei Reviers die Zeit vom 1 bis 830 Zup 1906
im Bezirk des IV PolizeiReviers die Zeit vom 1 bis 31 Juli 1906
auf dem Wochenmarkte die Zeit vom 1 bis 31 Auguſt 1906

vorgeſchlagen
Halle a den 29 Dezember 1905

Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Die Verſteigerung der verſallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im
Mongt Oktober 1904 verſehten und erneuerten Pfänder welche die
Pfandunmmern von 23481 bis 27050 tragen und über welche die
Pfandſcheine in blanem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 24 Jannar 1906 nnd an den darauf folgenden
Tagen im Auktionslokal des Leihhanſes An der Marienkirche
Vr 4 ſtattfinden und beginnt voransgeſetzt daß eine genügende
Anzahl von Käufern anweſend iſt um 9 Nör vormittags und un

/2 Uhr nachmittags
Es kommen Taſchenubren aller Art fonſtige Gold und Silbergegenſtände

wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib und Bettwäſche Schub
e J n getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene andere Sachen

zum Verkauf
Einlöſungen und Erneunernugen verfallener Pfänder finden uunr

bis zum 23 Jannar 1906 ſtatt worauf das beteiligte Publikumbeſonders aufmerkſam gemacht wird
Halle a/S den 23 Dezember 1905

Das Leibamt der Stadt Halle a S

Spar u Vorschuss Bank
Vernspr 103 zu Halle a S Rathausstr 4Annahme von Bareinlagen gegen tägliche Abhebung und

3 oder 6 monatliche KündigungAn und Verkauf von Wertpapieren Ghecek Verkehr
Wechselverkehr für In und Auslancdhk

Annahme von offenen Depots Verwaltung und Kontrolle
betreffs Verlosung ete von Wertpapieren

B9 Entgegennahme und Verwahrung verschlossener Depots
Verknaufsstelle von Pfandbriefen der

Deutschen Hypothekenbank Meiningen
und anderer erster HypothekenbankenDie am I Januar a c fälligen Coupons werden an

unserer Kasse eingelöstSpar und Vorschuss Bank zu Ilalle a S
Für tüchtigen Kaufmann bietet ſich Gelegenheit eine

Kammfabrik in Naumburg a S
mit ſämtl Maſchinen ſeit 1874 beſteh billig zu erwerben
Preis 35,000 Anz 15,000 Mk Tüchtiger Werkmeiſter iſt vorhanden Herr
ſchaftl Wohnhaus Mietsertrag 3500 Preis 65,000 Mk kann evtl mit über
nommen werden

Wohnung Gr Ulrichſtr 36
nördliche Hälfte der II Etage 7 Fenſter Front 1 April 1906 zuvermieten Preis 1000 Mark

Hochherrſchaftl Wohnung II Etage
8 Zimmer mit reichlichem Zubehör Bad Gas elektr Licht per
1 April 1906 zu vermieten Delitzſcherſtr 12/13 Zu erfr im Kontor

Herrſchaftliche Wohnung
beſte Lage Wilhelmſtraße mit allem Zubehbör per 1 April er zu vermieten

Näheres Wuchererſtraße 81 Kontor
Mehrere tüchtige

Blechſchloſſer und Keſſelſchmiede
finden dauernde Beſchäftigung Billige und gute Wohnungen werden nach
gewieſen Offerten mit Lohnanſprüchen und Altersangabe erbittet

Oarlshütte Alfeld a d Leine

Brandkaſſe 54000

Anubkunft erteilt M Hildner Staßfurt Calbeſcheftr 8s

iſt ein renutables Grundſtück B

Rypotheken
10,000 Mk ger 55000 t

I Hyp auf gutverzinsl Grundſtück i Norden z /4
cr geſucht Taxe 100,000 Mk

Hyp 60 62,000 Mk
f Grundſt i Norden Taxe 113,000 Mk
zum /4 er geſuchtAgenten verbeten Näheres

Burean für Rechtssachen
Heinert Halle Südſtr 1

Forſterſtraße 4
herrſch Wohnnng 1 April 1906 zu
vermieten
mann oder Deſſanerſtr 2

Eine Wohnnnug 2 Stuben Kamm
Küche Kloſett Balkon Bad 320 Mk
Beeſenerſtr 13 F Näh part rechts

Unterberg Weidenpl Ecke ſeine Whn
I Et ,2 St 2 Ka Küche z Abv ,500

/4 zu verm Näheres Heinrichſtr 3 I
Adolfſtr S ſchöne Wohn St K K

222 1 4 z vrm Näb Heinrichſtr 3 I Et
anf meinMk 45 50,000 nenerbautes

hochherrſchaſtl Wohnhaus Villg Mitte
der Stadt p 1 April zur I Stellegeſucht Off unter B n 3842 an
Rud Mosse Halle erbeten

20,000 Mark
zur erſten Stelle auf eine neuerbaute
Molkerei zu 4l bis 4t20/0 geſucht Es
ſtehen zur 2 Stelle 25,000 M Privat
gelder alſo jedes Riſiko ausgeſchloſſen
Wert der Molkerei etwa 70,000 M

Gefl Offerten unter 6793 S an
die Expedition

12 15 000 Mark
auf Pachtacker gegen gute Sicherheit
hocheingezablte Lebens Verſicherung

ſofort geſucht Angebote u R 140
an Hansenstein Vogler AG Schmeerſtr 20 erbeten

9000 Mark mündelſichere Hypo
thek 1 April z mäß Zinsf auszuleihen
Offerten unter S 295 1 an die Exped

8000 Mark
zur ſich 2 Hypothek innerh der Feuer
kaſſe von pünktl Zinsz geſucht Off

K 3818 an Rud Mosse Halle
Fabrikationsgeſchäft

wünſcht jüng unverh tücht Kaufmann
m 10 20,000 disp Verm als

d JTeilhaberſof aufzunehmen Rentabilität
tiert Refl Adr erbeten u 6794 T
an die Exp d Ztg

St K u Zub für 130 Mk am1 4 06 Ackerſtr 7 III zu verm

Henriettenftr 1 u 2
Parterre mit Gartenanteil 1 April b
für 500 Mark zu vermieten

Die Hälſte der II Et 3 Zim Küche
Speiſek Manſ ſof oder I 4 zu verm

Marienstrasse 1
x Dryanderſtraße 19frdl Wohn 2 St Kammer Küche

Entree mit allem Zub ſof od ſpäter
zu verm Preis 300 Näheres bei
Tiſchlermſtr Umlauf daſelbſt und

S Conrad Drebinger Burgſtraße 50

Zu erfragen beim Hans

Achtung
Der vergerückten Saiſon Jgmen u FerrenRleiderſtoffe

wegen verkaufe ich
zu den denkbar billigſten Preiſen

FPartliewaren und Rester jederzeit am Lager
Verſand prompt Muſter frei

Max Winter Gerg Renuß Arndtſtraße 18
2 geteilte Etage 3 Stuben

Speiſekammer u Zub ſof oder 1 April
zu vermieten Meckelſtraße 6

3 St 4 K 2c I Etage für 500
2 St 2K K 2c Parterre 270zum 1 April zu vermieten

Große Ulrichſtraße 19
Zinksnartenſtr 4 I Etage Woh

nung 800 1 4 zu verm Näb 2 Tr
Wohnung mit Garten

3 St 3 Kam v 11 3 Mühlweg 31
e

Für Aerzte
In Erfurt an beliebter Arzt

lage ſeit 20 Jahren von einem
renomm Arzte bewohnte erſte
Etage Preis 800 mit Garten
und Ausgang nach frequenter
Promenade per 1 April 1906 zu
vermieten Anfr u Drp 408
befördern Danbe CoDresden

Alleinſtehendes älteres Ehepaar ſucht

III
3 Zimmer Küche u Zubehbör 1 April
möglichſt Mitte der Stadt oder Süd
viertel Offerten mit Preis unterB o 3843 an Rud Moſſe Halle

Bitte leſen
Akadem u kaufmänniſch gebildeter

Herr Mitte 30 ſucht Stellung in Halle
Suchender iſt befähigt bei Fleiß
Punktlichkeit und gutem Willen ſich in
jedes Fach einzuarbeiten Offert an
die Exped unter 6795 U erbeten

Suche für ein größeres Möbeltrans
port und Fuhrgeſchäft einen tüchtigen

jungen Mann
für Buchführung und Korreſpondenz
zum baldigen Antritt Offerten mit
Gehaltsanſprüchen und Alter nieder
zulegen u W 2955 in der Exped

Ein Hausdiener
geſucht Sternfeld Gr Ulrichſtr 21

Zum 1 Avril erGleven Stelle
x Dngel Apolheke Far

Musiklehrlinge
erh vorz Ausbild u ſ günſt Beding
R Nitter Stadtmuſikdir Weimar

Für unſer Galanterie und Spiel
waren Engros Geſchäft ſuchen wir per

April oder ſrüher einen Lehrling
mit guter Schulbildung gegen monat
liche Vergütung

Adler Co Halle a S
Bäckerlehrling

kann Oſtern in gute Lehre treten bei
ſreier Wäſche und Kleidung Leipzig
Eutritzſch Kunadſtr 6 p E Salomon

Junge Dame zur Bedienung der
Schreibmaſchine Syſtem Smith Pre
mier mögl ſtenographiekundig per ſo
fort geſucht Ausführliche Angebote
unter Angabe der bisherigen Tätig
keit Gehaltsanſpr Zeugnisabſchr erb
unter B 1500 an Haaſenſtein
Vogler Halle g S

Eine lolide Putzmacherin
welche ſelbſtändig und flott garnieren
kann findet ſoſort gute Jahresſtellung

Th Funger Putz und Modes
Jenga Saalſtr 23

us anſtändigerr Familie ſucht
A Stegmann HaaseGr Steinſtr 74 Caſs Bauer

Jun e Witwe ſucht alsWirtschafterin
bei einzelnen Herrn oder Dame
1 April Stellnug Off unter R t
3847 an Rud Flosse Halle S

Ha usm ä dehenſolid und nicht zu jung per 1 oder
15 Februar geſucht

Fran Gertrud Heynemann
Neunhäuſer l

Junge Mädchen k d feine und
ürg Küche erlernen
Kochsechule Brüderſtr 3 I

ff Oliven Oel
per Flaſche 1,25 Mk

A Krantz Nach f
Gr Steinſtr 11 Fernſpr 2064
Mitglied des Rabatt Sparvereins j

rran Ha W c an
Baers Handels Lehranstalt

v Geiststrasse 29 IBeginn eines Abendkurfus in
dopp u amer Buchkührung

vo Aufang Jannar r
Roſtenfreie Auskunft

über kirchliche oder ſtandesamtliche

TIrauung in England
Margar 155 Neu Park Road Brixton
Hill London S W

Otto Rosenbaum
Porträtmaler

Halle a Dryanderſtr 35fertigt in anerkannt trefflicher Weiſe
nach eingeſandten Photographien

orträtsin Paſtell Kreide oder Oelmalerei
Seine Befriedigung drückt u a Herr

Pfarrer Weitzmann in Kleinalmerode
bei Witzenhauſen Bez Kaſſel aus
indem er ſchreibt Das Bild hat uns
alle und alle Freunde meines ent
ſchlafenen Vaters aufs höchſte über
raſcht Man ſollte wirklich meinen
daß der Maler ihn ſelbſt gekanntbhätte Eine ſolche treue und lebens
volle Ausführung hatte ich nicht er
wartet

Pflege dein Antlitz
Geſichts Dampfbäder Elcektriſche
kosmetiſche und andere Maſſagen
Pneumatiſche Hautbehandlung guter

Erfolg bei Falten Narben 2c
Manicure Nagelpflege

Frau Anna Wagner
Schülerin Heinr Simons Berlin

Aerztlich geprüft
Halle a/S Charlottenſtr 18 II

Abbruch
Ludwig Wuchererſtr 31 ſind ſofort
Türen Fenſter Ausgußſbecken
Bretter gerade Treppen großerPoſten Nutz u Breunbolz billig zu
verkaufen Sonntag wird bis 1/2 10
Uhr verkauft

Zu kaufen geſucht
Der Vote vom Sagalthale

Jahrgang 1868 1869 und 1872
SaaleZeitung

die Monate Janugar Februar und
März vom Jahre 1884 ſowie Monat
Dezember vom Fahre 1890

Offerten G 2963 an die Exped
Gebr Seilwinden billig zu verk

Wilh Otto Mansfelderſtraße 14

Elektriseh Gasheizung

gen un un
Inhaber Otto Burkhardt

Gr Märkerſtr 17
iga Best eingerichtete AnlageVorzüge Gasheizung einzig am

Platze Saubere Inlett Wäscherei
Sorgfältige Reinigung Täglich in Betrieb

Inlettstoffe

d I8 t

omſernglVon Musiklehrer etc
g deſſ Frau u erf Pädag KlavViol Theorxie w in RiebeckplatzWettinerpl Schillerſtr Viertel c
i d Wohng d Schiüil bei Herrſchaf
ten Unterr m g Erf erteilt w gern
n do ff NRef u erbitt w Off subm Daube Co Gr Steinſtr 11

Jm Becken der Domkirche geſunden
2 Mark für die Berliner Miſſions
geſellſchaft Herzlichen Dank

D Goebel

Quittung
Für Arme der Gemeinde gingen be

mir ein von L N 3 L B 150Fr Dir Regitz 3 Den freundlicher
Gebern herzlichen Dank

Paſtor Nietschmann

Heute früh l/43 Uhr
geliebte Mutter

Dies zeigt tiekbetrübt an

z Zt Halle a S

3 Uhr statt

I

an ihrem

Familien Zlachricht
W

Frau Krmüäige Stämme
xeb Rless

Agnes verw Schipmann geb Stienss
im Namen aller Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet in Liebemühl Ost Preussen Montag den g Jannar 1906 va chmittags

85 Geburtstag entschlief sanft nach sehwerem Leiden meine innig

m
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Frre111 r Januagar 7 UhGallſpiel 6 W Bi ünalltis
Buſtſpiel in 3 Akten v u Mein
Adalbert Perſonen er Stein 9 S An Ddo Frelherr v m u sware u Fr W Büllera bietet wi für MHerrenkl b erkau Altenduegan r C Theater
rö ſeine a M Brandow G ar Kann b e eidung na h Deſſau roſſpraler r 1906h deren Bahnen M e u t ch Mass e We deater Der äalſmannKommerzien ehelmer Buer Alb Kute e kür W urt Stadit nunRoſa ſeine ren er Dr utaten u inter eipzig N heater La TraviSie 60 tadeii und So des eines Th raviataa er 2 R un sler N oser Sitz mmer A Nibelunge ter Der Rd dielenſog rin achf Inh 4 Altes Theat n II Siegfri ingv ollma Ibdert L eater Di riedh ver 4 n n t alen der8

S p Zauſmann r der Haupipoet e un en eGoithoid eragent R Bruno ag deburg tetterDiener R Nonnen gen Weib Stadttbeh bei Purge o Tun e e
e a a III

h 7 wer dettewoe den 17 r de beJ at a nae en orgen re un unr saciora ſt n hen eilas abend Tonküngtler Orehegterr irigent K hJ n o hausschlaehte drelne den seitag r G Cob 2

W healer Kern n Am e npuläre Preise renests nie urs vologif gale d Fubend vie Vorverkauf bei n Rotn r Bratm i kntet w en h Kowort n
chluß de aubenter an u vurst ff Welt änge rin Ope en s Frlearien Ventwe er en W Priedr x mmny WJ r e olksbildun riedrich Bärgasse eV III t ndet de Am Sonnab J ictorScheff e u Koch Mt muſik Hdlg n orr Volksbild end den 6 J Verel elſtr 8 EckeBi und Lied 75 inkl Pr HotbanJ ungsverein in eunagp 1906 N Mor eBismarckſtr und Abonnn Für tnen Th aben gen Fre G onnenten tionäre e4 lo lealer 15 Stiſi h ehe Mhr veranſtaltet Schlachtefest Vorigetgrien ben Zababer e eirektion Gustav P J mit Kon en m Otto I gatoriſch Preis Pro n obiiJ ouer ntrittskarten zerrt T W o ppe re it 20 bl
enſalion der Ge r e ne er Morgen d mLili ünstedts S 72 eariusſtraße zu haben G Hefe ſt e re 33 L

ut e inter Steinweg Ar t gebeten an So erdurch ſreunt ſchita r 35 Hbends s onnabend reundlichſtner e J ort er r n zu Wer an Janirkus 8 net e Ibeſt aus 3 T 5 rei einen ger Dl verſuge Gebote an tn FD Damen u 75H in 7 eitag Schlachtef Zu erſuchtwerdene Anklang ſi del gz wir Menſch erren 8 r ch est e r ßnglke Te t a a qmDi Wert tet en Tore den 7 Janu rocda S hl atte rufen aſten iſt et eng ab d b
e Vorſtellung d i en o ar 190 w efe Votttr Nienmilh t iehnm S

einem S t urk 38 Uhr orotbeenſtraf 22r Preis Ro 23 m Hotel 2 Ktern Die Vollsſuchen t r Ih und m reis R 1906 nachmi nden ſich 1 Stosn unein e äree odel a tags 42 tI R oswarte 3 Sitz rein Stol Ndiges P 2 n h Uhr ganze W athansſt 3 1 F nung Freit ze Sohrerels 8 e 4 46 Rot e 1 balbe ortion zu 35 P r 16 e reyberg B tag Abend 81 yrlusProgro SKilauf ewog Sehlaghb nie an gänge u Vennig h dtea ß e kerſtrAkrobat mun 3 Uhr p Wacht Kr S aum tionen Welche ganzen und halbe J Frielen Sh Preisverteil Kreuz lleuberg e e Bee wer aut dem Pfli möreſſur Kferve e ung wit d nd An hab n verw werd agen in 8 W und F Ig S un
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